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Projektabschluss-Steckbrief 
BRIST 

NIP – Verkehr 

BRIST – Brennstoffzellen-Integration von Systemen  
und Tests – Schlussbericht 

• Biosensor •Brennstoffzellenstapel • Flugzeug • Flugzeugbordnetz • Flugzeugelektronik  
• Gleichspannungswandler • Keimfreiheit • Leistungselektronik • Sensorik • Wasserversorgung 
 
Abstract 
Im Bericht zum Teilvorhaben "Leistungselektronik und Wassersensorik" 
zum Verbundvorhaben "Brennstoffzelle, Integration und Systemtests 
(BRIST)" stellt Airbus Group Innovations die erzielten Ergebnisse vor. Im 
Arbeitspaket "Leistungselektronik" stellte sich die Aufgabenstellung wie 
folgt dar: Ein für Flugzeuge zu entwickelndes Brennstoffzellensystem soll 
multifunktional sein. Es soll elektrische Energie liefern, und zusätzlich 
sollen die Sauerstoff-abgereicherte Abluft zur Inertisierung der Flugzeug-
tanks und das entstehende Wasser als Trinkwasser genutzt werden.  
 
Um all diese Produkte zuverlässig zur Verfügung zu stellen ist es unab-
dingbar, die Brennstoffzellen entsprechend zu betreiben. Die Aufgabe 
des notwendigen Stellglieds fällt dem in BRIST entwickelten DC/DC 
Konverter zu. Zur Konzipierung der leistungselektronischen Architektur 
wurden sechs unterschiedliche Topologien von DC/DC Wandlern unter-
sucht. Dabei zeigte sich, dass sich das beste Ergebnis mit einem bipola-
ren Tiefsetzer erzielen lässt. Die Leistungselektronik wurde als Plattform 
konstruiert. Dieses Konzept ermöglicht es, durch geringe Modifikationen 
auf veränderte Bedürfnisse zu reagieren. Aufbau und Performancetests 
des Leistungselektroniksystems werden beschrieben.  
 
Mit dem in BRIST entwickelten und hergestellten Prototypen konnte ge-
zeigt werden, was mit den neusten verfügbaren Mitteln hinsichtlich 
Leistungsdichte und Performance mit dem speziellen Fokus auf das 
Hochspannungsgleichstrombordnetz von Airbus zu erreichen ist. Außer-
dem eröffnet die entwickelte Elektronik eine Verbesserung der Gesamt-
elektrik des Flugzeuges. Das Brennstoffzellensystem für Flugzeuge soll 
außer elektrischer Energie auch Wasser für die Nutzung als Trinkwasser 
liefern. Es muss ein Sensorsystem entwickelt werden, das die Keimbe-
lastung des entstehenden Wassers überwacht. Bei der Untersuchung 
der dafür existierenden Möglichkeiten kristallisierte sich die Durch-
flusszytometrie in Kombination mit einer DNA-Färbung als am Vielver-
sprechendsten heraus. Auf dieser Basis wurde ein vollautomatisches 
System zur Bakteriendetektion in Trinkwasser entwickelt und als Labor-
muster aufgebaut. Da die Messung im Flusszytometer selbst bereits 
weitgehend automatisiert ist, musste vor allem die Probenvorbereitung 
vereinfacht werden. Zur Automatisierung der Färbereaktion wurde ein 
geeignetes Konzept entwickelt. Mit dem automatischen System sind 
Analysen im Abstand von 20 Minuten möglich.  
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Mit dem geschaffenen Labormuster steht nun ein einfach zu handhaben-
des, vollautomatisches Gerät zur kontinuierlichen, zeitnahen Erfassung 
der bakteriellen Belastung einer Probe zur Verfügung. Das System kann 
sowohl stationär als auch mobil eingesetzt werden; zum Einsatz im Flug-
zeug sind noch eine weitere Miniaturisierung sowie eine größere Ro-
bustheit erforderlich. Um eine Verwertbarkeit zu ermöglichen, wurden 
im Rahmen des Vorhabens zwei Patente angemeldet. Die Fa. Speetect 
GmbH, eine 100%-Tochter der Airbus Group, wird das automatische 
Bakterien-Detektionssystem zur Industriereife bringen und vermarkten. 
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